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Michael Webb vom Atmosphârischen
Umweltdienst in Toron to mit einer
Funks onde an einem freischweben-
den Ballon; die Sonde soli Tempe-
ratur-, Feuchtigkeits- und Druck-
verhâltnisse in der oberen Atmo-
sphâre registrieren. Wâhrend der
GATE-ttbung sollen rund 800 Bal-
ions von der "Quadra" aus*gestar-
tet werden.

wird die "Quadra"l nach Dakar zurllckkehren, wo rund
1000 PeÎsonen zur DurchfUhrung der Forschungsarbei-
ten auf dem Festiand untergebracht sind.
Das kanadische Wetterschiff sali amn 27. September

aus Dakar ausiaufen und wird arn 23. Oktober in Vic-
toria zuriickerwartet.

Ein Kanadier hilft der IAO

Ais die Internationale Arbeitsorganisation (MAO) Unterstfitzung bei der Unter-
suchung wichtiger Management- und Personaîfragen brauchte, wendete sie sich an
Kanada um Rat. Daraufhin wurde der Unterstaatssekretâr fLîr Verwaltung im kanadi-
schen Ministeriun fiir Gesundheitswesen und Voikswohifahrt, Mr. S. H. Mansbridge,
fur neun M~onate nach Genf entsandt, wo er ais Koordinator eines Lenkungsausschus-
ses tâtig ist, der dem Generaidirektor der MAO untersteht.

Mr. Mansbridge wird für den Generaidirektor einen Bericht Üiber wichtige Mana-
gement- und Personaifragen der MAO ausarbeitender dem Verwaltungsrat (in dem
24 Mitgiiedstaaten, darunter Kanada, vertreten sind) vorgeiegt werden sali.

Ausbildung deutscher Nato-Truppen in Kanada

Ende l4Hrz traf eine mehr ais 200 Mann starke militârische Vorausabteilung aus
der Bundesrepubiik Deutschland in Winnipeg (Manitoba) ein. Sie sali Vorbereitun-
gen für die Aus ,biidung deutscher Artillerie- und Panzerverbânde auf dem Truppen-
£bungspiatz der kanadischen Streitkrâf te in Shilo (Manitoba) treffen.

Wâhrend der folgenden zwei Wochen wurden Panzer, Geschlitze und Ausrüstung per
Bahn von Quebec City nach Shilo verfrachtet, die fUr das Ausbildungsprogram ge-
braucht werden. Diese Ausrlistung war Ende Mârz per Schiff aus Deutschland nach
Kanada gekoummen und auf rund 300 Waggons verladen worden.,e

Im Rahmen eines Zehnjahresabkommens solien die Ubungen jâhrlich von Mai bis
Oktober abgehalten werden und 16 Gruppen in Bataillonsstârke jeweils eine drei-
w63chige Ausbiidung erhaiten - insgesamft mehr ais 5000 Mann pro Jahr.

Die Bundesrepublik Deutschland Ubernimmt sâmtliche Kosten des Progranus, auch
flir die Angehbrigen der kanadischen Streitkrâf te, die bei der Ausbiidung heifen.
Über 80 zivile ArbeitspiHtze wurden geschaffen, KUchen- und Schreibpersonal sowie
sonstige Hiifskrâf te eingerechnet. Ferner werden mehr ais 3 Millionen'Dollar fiir
den Bau von Hailen, ParkpiHtzen und flir die Renovierung von Bliros, Unterktinften
und Klichen aufgewendet.

Ein Stab von 40 Deutschen wîrd stândig in Shilo bleiben. Er sali f r Kontinui-
tât sorgen und die Ausbildungspiâne auf den neuesten Stand bringen. Dieser Stab
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